
 

34.  SONNTAG IM JAHRESKREIS C – CHRISTKÖNIG 

 

ERSTE LESUNG 
 

 
Beim Propheten  Samuel  lesen wir  in seinem 2. Buch: 
 
Alle Stämme vom ganzen Volk Israel 
kamen nach Hebron. 
Dort wohnte David. 
Die Führer sagten: 
Du bist einer von uns. 
Schon früher hast du für unser Volk Israel gekämpft. 
Du hast unser Volk wieder gesund nach Hause geführt. 
 
Gott hat zu dir gesprochen: 
Du sollst zu meinem Volk Israel sein wie ein guter Hirt. 
Du sollt auch der König von Israel sein. 
 
Die Führer vom Volk Israel kamen zu David. 
Sie salbte ihn zum König. 

2 Sam 5,1-3 
 
 
RUF VOR DEM EVANGELIUM 
 
Am Ende der Zeit kommt Jesus wieder als König. 
Er führt alle Menschen zu Gott.  
 
  



 

 
EVANGELIUM 
 

Es war an dem Tag, als Jesus gekreuzigt wurde. 
Die Führer der Juden lachten über ihn. 
Sie sagten: 
Er hat anderen geholfen - jetzt hängt er selbst am Kreuz. 
Er soll sich selbst helfen,  
wenn er von Gott erwählt ist - der  Messias. 
Auch die Soldaten verspotteten ihn. 
Sie standen vor ihm - 
gaben ihm einen Schwamm mit Essig. 
Sie sagten: Wenn du der König der Juden bist, 
dann hilf dir selbst. 
 
Auf dem Kreuz war eine Tafel - 
darauf war geschrieben. Das ist der König der Juden. 
Links und rechts von Jesus waren 2 Verbrecher gekreuzigt. 
Einer verspottete Jesus und sagte: 
Bist du nicht der Messias? 
Hilf dir selbst - und auch uns! 
 
Der andere Verbrecher schimpfte mit dem ersten Verbrecher. 
Er sagte: 
Du solltest besser Gott fürchten. 
Wir müssen doch alle sterben! 
Stimmt, wir haben etwas schlimmes gemacht, 
deswegen müssen wir sterben. 
Aber der (Jesus) - der hat doch nichts Schlechtes gemacht. 
 
Und der Verbrecher sagte zu Jesus: 
Jesus, denk an mich, 
wenn du wiederkommst - als mächtiger König. 
Jesus antwortete ihm: 
Amen, ich sage zu dir: 
Noch heute - wirst du mit mir 
im Paradies sein, im Himmel bei Gott. 

Lk 23,35-46 
 
 
 


